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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

ASV Burglengenfeld II : KF Oberviechtach 
Sonntag, 17.09.2023, 16:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem ASV Burglengenfeld II und KF 
Oberviechtach

Freude herrschte am Sonntagnachmittag, als Michael Hösl nach ca. 2 Stunden den Matchball für KF
Oberviechtach im verlegten Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV -
Oberpfalz-Nord) verwertete. Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim ASV Burglengenfeld II.
Das Heimteam konnte im 1. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht
über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung weist der ASV Burglengenfeld II nun ein
Punkteverhältnis von 1:1 in der Tabelle auf, während der KF Oberviechtach 1:1 Punkte hat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nicht einen Satzgewinn überließen
Birner / Penstetter ihren Gegnern Eckl / Hösl beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holten damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Fünf Sätze lang beharkten sich Wild / Scheuerer und Troglauer /
Troglauer, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Benedikt
Birner bekam es nun mit Nico Troglauer zu tun und man lieferte sich einen, vor der Partie auf Basis
der TTR-Werte bereits als solchen erwarteten engen Schlagabtausch, den Benedikt Birner am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nach
gewonnenem ersten Satz gab danach Michael Wild das Spiel gegen Michael Eckl noch aus der
Hand und verlor mit 11:4, 6:11, 4:11, 7:11. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:2 an der Reihe. Martin Penstetter gelang es, Michael Hösl im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Die
gewinnbringende Taktik fehlte Sonja Scheuerer bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Albin Troglauer ab
Ballwechsel 1. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des ASV Burglengenfeld II und KF
Oberviechtach. Unglücklich war Benedikt Birner in der Begegnung gegen Michael Eckl, die der Gast
letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach
eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Michael Wild die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. In vier Sätzen siegte Martin Penstetter gegen
Albin Troglauer und gab dabei nur einen Satz her. Im nun folgenden abschließenden Einzel erreichte
dann die Spannung ihren Höhepunkt. Sonja Scheuerer verpasste es derweil wiederum mit einem 9:
11, 11:8, 4:11, 5:11 gegen Michael Hösl, einen Punkt für ihr Team zu holen. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des ASV Burglengenfeld II tritt dabei geben den DJK SV Steinberg IV
an, während es KF Oberviechtach mit dem TV Nabburg III zu tun bekommt.

 Statistik:
 ASV Burglengenfeld II

Doppel: Birner / Penstetter 1:0, Wild / Scheuerer 0:1 
Einzel: B. Birner 1:1, M. Wild 1:1, M. Penstetter 2:0, S. Scheuerer 0:2 

 KF Oberviechtach
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Doppel: Eckl / Hösl 0:1, Troglauer / Troglauer 1:0 
Einzel: M. Eckl 2:0, N. Troglauer 0:2, A. Troglauer 1:1, M. Hösl 1:1


